FORUM OST-WEST  



Konzept und Angebot
Interkulturelles Training

Interkulturelle Kommunikation mit Partnern aus Mittel-Osteuropa

	Veranstalter:
	FORUM OST-WEST  im Auftrag von      

	Kursleiter:
	Dr. Georg J. Dobrovolny, Geschäftsführer FORUM OST-WEST

	Referenten:
	Aus den Zielländern Mittel- und Osteuropas (MOE)

	Ort:
	Je nach Vereinbarung bzw. Wunsch in oder ausserhalb von Bern

	Zielgruppe:

(gemäss Input des Auftrag-gebers)
	· Interessierte Kader- und Schulungsleute, Produkt- und Exportmanager 6 bis 8 aus der Schweiz bzw. Westeuropa, USA, Asien, usw., extravertiert, orientiert auf Geschäftsleben.
· Fachleute, die in MOE tätig sein werden, bereits tätig sind, oder tätig waren. 


	Zielländer:
	  FORMCHECKBOX 
 Ukraine
 FORMCHECKBOX 
 Russische Föderation (RF)

  FORMCHECKBOX 
 Zentralasien (ZA)
 FORMCHECKBOX 
 Mittelosteuropa (MOE)

  FORMCHECKBOX 
 Tschechische Republik
 FORMCHECKBOX 
 Andere:      

	Ziele:
	Teilnehmende werden für eine erfolgreiche interkulturelle Kommunikation mit Partnern aus MOE sensibilisiert und verstehen die Erwartungen der Partner aus MOE-Ländern sowie ihre kulturelle Prägung besser. Die Ziele werden je nach Wunsch des Auftraggebers und der Teilnehmenden im Rahmen ihrer Weiterbildung angepasst. Den Teilnehmenden wird die Bedeutung ihrer interkulturellen Kompetenz bewusster. Sie verstehen die Einflussfaktoren ihrer Kultur auf das eigene Verhalten und können dadurch auch den MOE-Partner in seiner kulturellen Identität besser verstehen. So können sie mit den Stereotypen, Klischees und Hindernissen in der Kommunikation besser umgehen und erwerben die Voraussetzungen für eine erfolgversprechende interkulturelle Kommunikation. Die Ziele werden je nach Modul und Wunsch der Teilnehmenden angepasst.

	Methode:

Ziel- und parnerorientiertes Vorgehen
	Ausgehend von den Zielen, Fragen, Problemen, Vorstellungen und Lernbedürfnissen der TeilnehmerInnen werden die Lerninhalte praxisnah vermittelt und situativ geübt (einzeln, oder in Gruppen).
Es findet ein Erfahrungsaustausch mit Personen statt, die bereits in ähnlichen Situationen waren. Das Training kann je nach Wunsch mit, oder ohne Video und Tonband (einzeln, oder in Gruppen) erfolgen.

	Module 1 – 5:


	

	Modul 1
	Als Resultat können die Teilnehmenden:

· mit den Erwartungen der Partner aus MOE besser umgehen.

· können Kommunikationsbarrieren erkennen und beschreiben und wissen:

· warum gewisse Verhaltensweisen zum Erfolg, andere eher zum Misserfolg führen bzw. problematisch sein können.

· wie sie die Partner aus diesen Ländern motivieren können.

· von den eigenen kulturellen Werten abstrahieren und kommunizieren.

· wie sich Kommunikationsschwierigkeiten überwinden lassen.

· mit ihrem erweiterten Wissen über die Kultur und Sprache der Partner in den Zielländern die dortigen wirtschaftlichen, sozialen und politischen Gegebenheiten umzugehen.

	Modul 2
	Sie bereiten sich auf eine bevorstehende Situation vor, d.h. Sie: 

· trainieren eine solche typische Situation; z. B. Begegnung mit einem/r lokalen PartnerIn, Auftreten vor dem Publikum, Dress-code, 

· können sich optimal vorstellen, was kommt an, was nicht?

· erhalten Rückmeldungen, wie ihr Verhalten interpretiert werden kann.

· können mit den Erwartungen ihrer MOE-Partner besser umgehen,

· verstehen die kulturspezifische Prägung des Verhaltens Ihrer Partner besser (Culture Awareness).

· diskutieren Ihre Probleme und/oder Beispiele aus der Praxis

- reflektieren den Umgang mit Klischees betreff der eigenen/fremden Kultur.

· Wissen, welche fachlichen und interkulturellen Fähigkeiten für ihre Aufgabe erforderlich sind.



	Modul 3
	Rollen-Verhalten: Als Teilnehmende üben Sie ihre Rollen, bzw. diskutieren mögliche Reaktionen darauf und werden:

· im Rollentraining auf die Perzeption verschiedener Rollen wie Berater, Helfer usw. sensibilisiert

· mit Anliegen der lokalen Partner konfrontiert und lernen den Umgang mit ihren Erwartungen kennen.

· die kulturelle Prägung des Verhaltens Ihrer PartnerInnen verstehen

· hinsichtlich der Bedeutung kultureller Einflussfaktoren auf die interkulturelle Kommunikation (Cross Cultural Awareness) sensibilisiert. 

	Modul 4
	Probleme der schriftlichen Kommunikation: Usancen, Erwartungen:

	
	· Schreibweise und Aussprache mittel- und osteuropäischer Eigennamen 

· Transkription der kyrillischen Schrift ins Deutsche, korrekte Übertragung der englischen und französischen Schreibweise kyrillischer Wörter ins Deutsche.

· Verwendung osteuropäischer Zeichensätze auf dem PC (Textverarbeitung, Mail, Internet)

	Modul 5
	Beratung der Teilnehmenden, Sie werden:

· in Bezug auf den Aufbau von geschäftlichen Beziehungen mit MOE-PartnerInen beraten.

· rechtzeitig erkennen wie Sie eine erfolgsversprechende Verhaltensweise und vice versa verfolgen können.

· Tipps für ihre geschäftlichen Verhandlungen erhalten und können die typischen Abläufe eins zu eins kennenlernen.

· Probleme, die während ihrem Stage in MOE auftauchen, selbst besser analysieren und daraus Konsequenzen für ihr eigenes Verhalten ziehen können. 

· Tipps für eine erfolgreiche Verhandlungs- und Verhaltensweise im Umgang mit GeschäftspartnernInen kennen lernen. 


Teilen Sie uns mit, welche Module Sie interessieren. 

Mich interessieren:  FORMCHECKBOX 
1,  FORMCHECKBOX 
 2,  FORMCHECKBOX 
 3,  FORMCHECKBOX 
 4,  FORMCHECKBOX 
 5

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Meine Vorschläge:      
Name/Vorname:      
Funktion:      
Adresse:      

Tel. +Fax:      
E-Mail:      


Datum:      
PAGE  
2

